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Von der Bundesmitgliederversammlung.. 
Am 10. November fand in München die zweite 
Bundesmitgliederversammlung dieses Jahres statt. Das Protokoll dieser 
Versammlung können Sie sich inklusive sämtlicher Anlagen im 
Mitgliederbereich der Homepage des BNC www.bncev.de unter der 
Rubrik „Informationen der Geschäftsstelle“ herunterladen. 
 

Ein wesentlicher Themenkomplex, der auf der Mitgliederversammlung 
diskutiert wurde, waren die Gespräche, die der Vorstand des BNC mit 
dem Vorstand des BDC geführt hat, um eine Kooperation der beiden 
Verbände einzuleiten. Der BNC war mit folgenden Voraussetzungen in 
die Gespräche gegangen, die von Dr. Zollmann formuliert wurden: 
 

Positionen, die nicht aufgegeben werden dürfen: 
- Autonomie der ANC mit der Möglichkeit, unabhängig ein Gremium zur 

gemeinsamen Vertretung zu wählen (Bundesversammlung, Vorstand) 
- Eigene Geschäftsstelle 
- Unabhängige Zeitschrift 
- Unabhängiger Kongress 
- Finanzielle Selbstbestimmung 
- Unabhängige Entscheidungsfindung und Außenwirkung bei Problemen 

der Niedergelassenen 
 

Positionen, die diskutiert werden müssen: 
- Zusammenarbeit und Aufgabenteilung de Geschäftsführer 
- Modalitäten der Einbindung bisheriger niedergelassener BDC-Mitglieder 

in die ANC 
- Beitragshöhe, Rückflüsse an BNC/BDC 
- Vertretung im Präsidium des BDC 
- Zusammenarbeit ANC und BDC-Landesverbände 
 

Vorteile aus der Sicht des BNC: 
- Breitere Mitgliedsbasis 
- Bessere Vertretung gemeinsamer Ziele durch einheitlichen 

Chirurgenverband 
- Beitragssenkungen durch Synergieeffekte und Mitgliederanstieg 
 

Gefahren: 
- Keine „lupenreine“ Vertretung durch Interessenkonflikte 
- Frage der Prioritäten bei gemeinsam besetzten Themen (z.B. ambulantes 

Operieren am Krankenhaus – wer verhandelt welche Position? 
- Dominanz des BDC-Präsidenten bzw. der BDC-Landesverbände 



                                                                                                                                                                                           

 

Die anwesenden Delegierten der ANC beurteilten eine Kooperation mit dem BDC grundsätzlich positiv und 
diskutierten den Themenkomplex lebhaft und konstruktiv. Zum Abschluß wurde folgendes Statement 
verabschiedet: 

„Die Mitgliederversammlung des BNC beauftragt den Vorstand zu Gesprächen mit 
dem Berufsverband der Deutschen Chirurgen mit der Maßgabe einer verbesserten 
Kooperation im Vorstandsbereich und auf der regionalen Ebene der ANC´s. 
 

Bei den Kooperationsgesprächen darf die Struktur des BNC als Vertretung autonom 
agierender ANC´s nicht verändert werden. Die Vertretungshoheit der ANC für alle 
niedergelassenen Chirurgen bleibt unwidersprochen. Die Delegiertenstruktur ist zu 
erhalten.  
 

Durch eine verbesserte Kooperation erwartet der BNC ein Verhandlungsmandat für 
die Vertragsärzte bei zukünftigen Verhandlungen mit der KBV, den Krankenkassen, 
den KVen, der Ärztekammer, den Berufsgenossenschaften und den politischen 
Parteien. Die Gespräche mit den genannten Organisationen sollen zukünftig nach 
einer gemeinsamen Konsensfindung geführt werden. 
 

Die Zusammenarbeit zwischen BDC und BNC soll in Form eines 
Kooperationsvertrages vereinbart werden mit dem späteren Ziel einer eigenständigen 
Berufsvertretung sowohl für den vertragsärztlichen Bereich wie auch für den Bereich 
der angestellten Ärzte unter einem gemeinsamen Dach der Deutschen Chirurgen.“ 

 
Ebenfalls bei der Bundesmitgliederversammlung wurde der Beitrag für 2002 auf 300 Euro festgelegt und 
damit ermäßigt. Die Mindereinnahmen hofft der BNC durch einen Mitgliederzuwachs ausgleichen zu 
können und bittet deshalb alle Mitglieder, Kolleginnen und Kollegen, die bislang noch nicht Mitglied sind, 
von den Vorteilen und der Wichtigkeit einer Mitgliedschaft zu überzeugen. 
 

Aus den ANC ... 
In der ANC Nordrhein wurde am 24.10.2001 ein neuer Vorstand gewählt: 1. Vorsitzender ist nun        
Herr Dr. Michael Schweins aus Köln, der damit Dr. Michael Scholz abgelöst hat. 2. Vorsitzender wurde 
Herr Dr. Hermann Steinbring aus Wesel, Schriftführer Herr Dr. Wolfgang Zerbe aus Voerde, Kassenwart 
Herr Dr. Andreas Henatsch aus Köln, der auch den Internet-Auftritt der ANC betreut, und zum Beisitzer 
wurde Herr Dr. Norbert Bönninghoff aus Essen gewählt. 

 

Am 28.11.01 hat die ANC Schwaben einen neuen Vorstand gewählt: 1. Vorsitzender wurde Herr Dr. 
Stefan Ebert aus Mindelheim, sein Stellvertreter Herr Dr. Wolfgang Fröbel aus Türkheim. 
 

Aus der Geschäftsstelle ... 
Der BNC hat eine Sektion „betriebswirtschaftliches Marketing“ gegründet. Ein Pool von qualitativ 
hochwertigen Leistungsanbietern ist vom BNC ausgewählt worden und wird den BNC-Mitgliedern als 
Beraternetz zur Verfügung stehen. Das Gütesiegel des BNC wird Ihnen bei der Nutzung dieser Sektion beste 
Qualität und Effektivität sichern. 



                                                                                                                                                                                           

 

Vorteil für die BNC-Mitglieder wird eine teilweise kostenlose Grundberatung sowie eine preislich 
vergünstigte individuelle Folgeberatung sein. Die gebündelte Nachfrage über die Gemeinschaft der 
niedergelassenen Chirurgen dürfte die Möglichkeiten eines „BNC-Rabattes“ noch vergrößern. 
 
Themen werden u.a. die kaufmännischen Anforderungen an die Praxis von morgen sowie Marketing und 
Verkauf in der Praxis, neue Entlohnungsstrukturen, die Optimierung von Arbeitsabläufen und juristische 
und steuerliche Fragestellungen sein. 
 
In diesem Zusammenhang bietet der BNC Anfang 2002 vier betriebswirtschaftliche Seminare mit 
kompetenten Referenten an: 

• am 18. und 19. Januar in Hamburg/Norderstedt 
• am 2. Februar im Raum Essen, Düsseldorf, Dortmund 
• am 9. Februar im Raum München 
• am 20. April im Raum Leipzig/Dresden 

Die Teilnahmegebühr für BNC-Mitglieder beträgt 30 Euro, für Nichtmitglieder 80 Euro (beim Eintritt 
eines teilnehmenden Nichtmitgliedes innerhalb eines Vierteljahres in den BNC werden 50 Euro auf den 
Mitgliedsbeitrag angerechnet). 
 

Folgende Themenbereiche werden in den Seminaren behandelt: 
 

• Wann ist Job-Sharing sinnvoll? 
• Kostenstruktur einer chirurgischen Praxis 
• Finanzierung und Liquidität 
• Mit Hilfe von Versicherungen neue Privatpatienten 
• Unternehmen Arztpraxis 
• Freiberuflichkeit und Gewerbe 
• Entwicklung der Marke ANC/BNC 
• Die Praxis der Zukunft aus rechtlicher Sicht 
• Altersvorsorge für Mitarbeiter 
• Betriebswirtschaftliche Zertifizierung nach ISO 9002 

 

Nähere Informationen erfragen Sie bitte bei der BNC-Geschäftsstelle. 
 
 
 
 

Sehr geehrte Kollegin, 
sehr geehrter Kollege, 

 
zum Jahresende möchte Ihnen der Vorstand und die Geschäftsführung des BNC  

für eine stets gute Zusammenarbeit in diesem Jahr danken, verbunden mit den besten 
Wünschen für ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und  

Erfolg für 2002 und Zufriedenheit in Ihrer täglichen chirurgischen Arbeit. 


